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Das Wochenende vom 24.-25. Februar 
2018 verbrachten wir FEMU-Musikanten 
in Sarnen und schleiften während vielen 
Probestunden an unserem Konzertpro-
gramm «Kind of Magic». Zwischen den 
produktiven 

 

 

 

produktiven und anstrengenden Register- 
und Gesamtproben vom Samstagnachmit-
tag und Sonntagmorgen pflegten wir un-
ser Vereinsleben beim gemeinsamen Aus-
gang im Obwaldner Hauptort.  

 

Liebe Freunde der FEMU 

Seit wenigen Tagen befindet sich in unse-
rem Hausrat ein ganz besonderes 
Schmuckstück. Eine Medaille des BV Uri, 
verliehen für 25 Jahre Musizieren in ei-
nem Urner Blasmusikverein. Nicht ich bin 
die Trägerin der silbernen Brosche, son-
dern mein Freund Marco. Seit 25 Jahren 
spielt er Saxophon in der FEMU, besucht 
regelmässig unsere Proben und ist bei fast 
jedem Auftritt dabei. Wieso er das tut? 
Weil es ihm Spass macht. Wieso er dafür 
geehrt wird? Das ist eines der ungeklärten 
Rätsel des Blasmusikwesens.  

Ich kann mich gut erinnern, wie ich im 
Teenie-Alter der FEMU beitrat und mich 
an der GV jeweils über die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder wunderte. Ich 
fand es sogar immer etwas «uncool», 
dass manche Leute so lange in ein und 
demselben Verein bleiben. 15 Jahre spä-
ter - und selbst Aktivehrenmitglied - sehe 
ich das Ganze etwas anders. Wieso sollte 
man etwas, das man gerne tut, mit Leu-
ten, die man gerne mag, nicht jahrzehnte-
lang tun? Ich habe jedenfalls durchaus 
vor, noch viele Jahre in der FEMU zu blei-
ben. Wieso ich dafür dereinst einmal ge-
ehrt werden soll, das erschliesst sich mir 
allerdings noch immer nicht. Aber viel-
leicht ändert sich auch das noch.  

FEMU Altdorf, Janine Arnold 

Ein bisschen Magie… 

Unser Jahreskonzert vom Samstag, 
24. März 2018 wird magisch. Unter der 
Leitung von Yannick Trares verzaubern 
wir unser Publikum im theater(uri) mit 
stimmungs- und effektvollen Kompositio-
nen aus der verwunschenen Welt der Ma-
gier, Hexen und Fabelwesen.  

Neben Original-Blasmusikkompositionen 
wie «The Witch and the Saint» von Steven 
Reineke und «Flight of the Pegasus» von 
David Shaffer sind auch anspruchsvolle 
Filmmusikarrangements wie «Harry Pot-
ter and the Chamber of Secrets» von John 
Williams (arr. Robert W. Smith) und 
«Beauty and the Beast» von Howard Ash-
man und Alan Menken (arr. Toshio 
Mashima) zu hören. Charmante Swing-
nummern und mitreissende Rockmusik-
werke runden das abwechslungsreiche 
Konzertprogramm ab. 

Auch in diesem Jahr laden wir unsere 
Konzertgäste kostenlos ins altehrwürdige 
Tellspielhaus ein und freuen uns, wenn so 
wenige Plätze wie möglich frei bleiben. 
Wir danken bereits heute unseren 
Sponsoren und Stückspendern für ihre 
grosszügige Unterstützung unseres Kon-
zertprojekts. 

Unser Jahreskonzert «Kind of Magic» findet am Sams-
tag, 24. März 2018, um 20:15 Uhr im theater(uri) Alt-
dorf statt. Der Eintritt ist frei (Türkollekte). 
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24.03.2018 Jahreskonzert «Kind of Magic», theater(uri) Altdorf, 20:15 Uhr 

08.04.2018 Ständchen zum Weissen Sonntag, Kirche St. Martin, ca. 11:00 Uhr 

31.05.2018 Fronleichnamsständchen, Rosenberg, ca. 10:30 Uhr 

03.11.2018 Herbstkonzert mit MSW Big Band, «Uristiersaal», 20:15 Uhr 

Agenda 

Kontakt 

Probeweekend 24.-25. Februar 2018 
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Unser Herbstkonzert vom 4. November 
2017 im «Uristiersaal» bot alles, was das 
Western- und Blasmusikherz begehrt. Mit 
Filmmusik aus «Winnetou», «Spiel mir 
das Lied vom Tod», «The Good, the Bad 
and the Ugly», «My Name is Nobody» und 
«Silverado» konnten wir Musikanten uns 
von unserer besten Seite präsentieren 
und vermochten das Publikum mit viel 
Herzblut, grossem musikalischen Engage-
ment und unserem neuen Dirigenten Yan-
nick zu überzeugen. Der 26-jährige Klari-
nettist aus Oberägeri führte unser Or-
chester souverän und mit viel Charme 
auch durch anspruchsvolle Werke wie 
John Williams’ «The Cowboys» im Arran-
gement von James Curnow und Rossano 
Galantes «Red Rock Mountain». Das ab- 

 

wechslungsreiche Konzertprogramm, die 
unterhaltsamen Ansagen von Sandra 
Lussmann-Arnold, Altdorf, das wunder-
bare Ambiente im originell dekorierten 
und voll besetzten «Uristiersaal», vor al-
lem aber die ausserordentliche Begeiste-
rung, die rasch von uns und unserem Diri-
genten auf das Publikum übersprang, 
sorgten für einen Konzertabend mit Nach-
hall. «Yannick ist damit eine in jeder Hin-
sicht erfolgreiche Premiere bei der FEMU 
gelungen. Darüber freue ich mich sehr!», 
so Vereinspräsident Michael Zgraggen. 
Auch Yannick ist sehr zufrieden mit dem 
Orchester und der gemeinsam erbrachten 
Leistung: «Unser Ziel, qualitativ hochwer-
tige Musik zu machen und Spielfreude zu 
vermitteln, konnten wir gut erfüllen. So 
können wir weitermachen!» 

 

 

133. Generalversammlung 
Am 27. Oktober 2017 trafen wir Aktiv- und 
Ehrenmitglieder der FEMU uns zur 133. 
Generalversammlung. Einmal mehr durfte 
Präsident Michael Zgraggen auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurückblicken. Dieses stand 
insbesondere im Zeichen der Suche nach 
einem neuen Dirigenten. 

Als neue Mitglieder konnten wir die Flötis-
tin Sandra Zgraggen im Verein willkom-
men heissen. Dieser zählt nun 46 Musikan-
tinnen und Musikanten.  

Nachdem Roland Wüthrich als Muko-Mit-
glied zurücktrat, wählte die GV Ursula Ruh-
staller zu seiner Nachfolgerin. Die übrigen 
Muko-Mitglieder und alle Vorstandsmit-
glieder traten zur Wiederwahl an und wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. 16 Vereins-
mitglieder konnten für ihren vorbildlichen 
Probebesuch geehrt werden. Mit nur einer 
einzigen Absenz im Vereinsjahr glänzten 
Denise Zgraggen und Micheal Zgraggen. 
Der Probenbesuch lag durchschnittlich bei 
guten 85%.  

Nach 15 Jahren Engagement im Verein 
konnten Janine Arnold und Eveline Enderli 
zu Aktivehrenmitgliedern ernannt werden. 
Sandra Wyrsch und Denise Zgraggen feier-
ten den kantonalen Veteran (25 Jahre), Tu-
masch Cathomen und Hans Imholz sogar 
den kantonalen Ehrenveteran (50 Jahre). 

Gemeinderat Bernhard Schuler dankte der 
FEMU schliesslich für die zahlreichen Auf-
tritte, die das Dorfleben bereichern. In Alt-
dorf heisse es deshalb: «Entweder Fäld-
müsig - oder es fähld Müsig.» 

 

 

 

 

 

Die Geehrten: Tumasch Cathomen, Sandra Wyrsch, 
Janine Arnold, Denise Zgraggen, Sandra Zgraggen 
(Neumitglied), Hans Imholz. Auf dem Bild fehlt: Eve-
line Enderli. 

Gelungener Einstand im Wilden Westen 

Altdorf meets Waghäusel 
Neben der FEMU leitet unser Dirigent Yan-
nick auch die MSW Big Band der Musik-
schule Waghäusel-Hambrücken in Baden-
Württemberg (D). Das bietet uns die viel-
versprechende Gelegenheit, das rund 20-
köpfige Korps für ein gemeinsames 
Herbstkonzert nach Altdorf einzuladen! 
Wir freuen uns auf coolen Big Band-Sound, 
eingängige Jazznummern und tolle Begeg-
nungen mit unseren Nachbarn aus dem 
Norden. Das Konzert findet am 3. Novem-
ber 2018 im «Uristiersaal» statt. Vor dem 
Konzert lädt das Team vom «Zum Schwar-
zen Uristier» zum «Pre Concert Dinner».  

 


